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Veranstaltungen

Events – Kunst – Kultur im Land-
kreis heute auf Seite 28.

Notruf

Integrierte Leitstelle (Rettungs-
dienst, Notarzt, Feuerwehr): 112,
(vorwahlfrei aus Festnetz und Mo-
bilfunknetz).
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
116 117
Polizei: 110
Telefonseelsorge:
08 00/1 11 02 22
Frauenhaus, Frauennotruf:
08 51/8 92 72

Apotheken

Notdienst von 8 bis 8 Uhr am fol-
genden Tag
Mittwoch:
Marien-Apotheke, Vilshofen, Vils-
vorstadt 22, 0 85 41/72 61.
St. Josefs-Apotheke, Fürstenzell,
Marktplatz 4, 0 85 02/9 11 60.
Neue Markt-Apotheke, Kößlarn,
Marktplatz 18, 0 85 36/9 19 23 30.
Apotheke St. Georg, Pocking, Pas-
sauer Str. 23, 0 85 31/24 90 20.

Bäder/Freizeit

Mittwoch:

BAD FÜSSING
Therme 1: 7.30 bis 21 Uhr
Freibad: 8.30 bis 20 Uhr
Europa-Therme: 7 bis 22 Uhr
Johannesbad: 7.30 bis 21 Uhr

BAD GRIESBACH
Wohlfühltherme: 8 bis 21 Uhr
Freibad: 9 bis 20 Uhr

POCKING
Naturfreibad: 8 bis 20 Uhr
Hallenbad „pob“: 15 bis 21 Uhr

RUHSTORF/ROTT
Freibad: 9 bis 20 Uhr

Namenstage

Namenstage für Mittwoch, 5. Ju-
ni: Winfried Bonifatius und Eri-
ka

Recyclinghöfe

Bad Füssing: 9 bis 12 Uhr,
0 85 37/14 86.
Bad Griesbach: 13 bis 17 Uhr,
0 85 32/92 03 38.
Felding (Bauschutt-Deponie): 7
bis 12 Uhr, 13 bis 17 Uhr,
0 85 31/1 31 44.
Kößlarn: 13 bis 17 Uhr,
0 85 36/16 29.
Pocking: 8 bis 17 Uhr,
0 85 31/13 04 90.
Rotthalmünster: 13 bis 17 Uhr,
0 85 33/24 32.
Ruhstorf: 13 bis 17 Uhr,
0 85 31/37 86.

Kompostieranlage

Pocking (Erben, in der Nähe der
Kläranlage): 8 bis 12 Uhr, 13 bis
16 Uhr, 0 85 31/1 29 97.

Kontakt

Liebe Leser! Wenn Sie Termine
bekannt geben möchten, wenden
Sie sich an Gaby Müller in der Re-
daktion Pocking:
red.pocking@pnp.de
3 0 85 31/90 29 21
Fax 08 51/80 21 00 48

SERVICE

Passauer Neue Presse

Lokalredaktionen und Geschäftsstellen: Do-
nau-Wald-Presse-GmbH, vertreten durch Ge-
schäftsführer Reiner Fürst, Medienstraße 5,
94036 Passau, Tel. 0851/802-378.
Regionalleitung: Wolfgang Lampelsdorfer.
Lokalredaktion Pocking: Markus Gerauer; Re-
daktion und Geschäftsstelle: 94060 Pocking,
Tettenweiser Straße 1 b, Tel. 08531/9029-0.
Redaktion: Fax: 0851/80210 048. Gewerbliche
Anzeigen: Tel. 0851/802-670 o. 802-671, Fax:
0851/80210069.
Monats-Bezugspreis frei Haus (durch Post
oder Träger) 35,90 Euro einschließl. Zustellge-
bühr und 7 Prozent Mehrwertsteuer. Abbe-
stellungen können nur sechs Wochen zum
Quartalsende ausgesprochen werden und
müssen schriftlich im Verlag vorliegen. Wäh-
rend einer vereinbarten Bezugszeit bleiben
Preisveränderungen vorbehalten. Bei Bezugs-
unterbrechungen von mindestens sechs auf-
einander folgenden Tagen wird ab dem 6. Tag
eine Gutschrift erteilt. Guthaben, die sich aus
Bezugsunterbrechungen ergeben, werden
verrechnet. Bei Nichterscheinen der Zeitung
infolge höherer Gewalt, Streik oder Aussper-
rung besteht kein Anspruch auf Entschädi-
gung. Für unverlangte Manuskripte und Bil-
der keine Haftung.

Anzeigen-Preisliste Nr. 63
vom 1. Januar 2019. Die Zei-
tungen der Passauer Neue
Presse GmbH nehmen an
der Mediaanalyse teil. Ver-
breitete Gesamtauflage I.
Quartal 2019: PNP gesamt

157 226 (incl. Paper) und 150 433 (ohne
Paper). Gedruckt auf Recycling-Papier mit
mindestens 75 Prozent Altpapier-Anteil.

Ausstellungen

AIGEN AM INN
Leonhardi-Museum:
Dauerausstellung „Die Vereh-
rung des Hl. Leonhard“
mit über 200 Votiv- und Opferga-
ben. Bis 3. November.
Sonderausstellung „a’kemma
auf meinem Weg“
Malerei-Grafik-Skulptur, von
Leopold Schmid. Bis 4. August.
Öffnungszeiten: Di, Mi, Sa, So: 14-
17 Uhr; feiertags: 14-17 Uhr.
i 0 85 37/9 10 89

BAD FÜSSING
Bernstein-Museum:
Sonderausstellung
„Magischer Türkis“ Kunsthand-
werk der Indianer des amerikani-
schen Südwestens Arizona und
Neu Mexiko. Bis 31. Dezember.
Öffnungszeiten: Di-So: 14-17 Uhr;
Di-Fr auch: 10-12 Uhr; feiertags:
14-17 Uhr. i 0 85 06/4 55

BAD GRIESBACH
Schloss:
KUSS – KUnst im SchloSS
Offene Ateliers der Künstler. Öff-
nungszeiten: Mi-Sa: 10-15 Uhr.
i 01 70/9 56 38 41

vhs Bad Griesbach - Städtische
Galerie:
Evamaria Stollmayer - „Mehr als
nur Träume“
Bis 19. Juni. Öffnungszeiten: Mo-
Fr: 9-13 Uhr; Do auch: 14-17 Uhr.
i 0 85 32/33 00

Wohlfühl-Therme (Bistro-Ter-
rasse):
Francisca Fodor
Bilder aus schlichten Formen und
Impressionen der Natur und Ar-
chitektur. Bis 30. Juni.
i 85 32/9 61 50

EGGLFING
Oldtimermuseum:
Fahrzeugausstellung
Motorräder, Kleinwagen und Pkw
verschiedener internationaler
Hersteller. Öffnungszeiten: Mo-
Fr: 10-17 Uhr. i 0 85 32/5 67

KARPFHAM
Altes Feuerwehrhaus:
Dauerausstellung und „Arbeits-
Prozess“
des chilenischen Künstlers Soto.
Rottalstraße 8, Karpfham. Öff-
nungszeiten: Mo.-Sa. 10-17 Uhr.
Bis 31. Dezember.
i 01 51/5 16 88 05

AUSSTELLUNGEN
KÖSSLARN
Kirchenmuseum:
Infos und Anmeldung im Pfarrbü-
ro oder E-Mail: pfarramt.koess-
larn@bistum-passau.de Öff-
nungszeiten: Do-So außer Fr: 13-
16 Uhr. i 0 85 36/2 68

ROTTHALMÜNSTER
Atelier MP 15:
Leopold Schmidt
Malerei, Grafik und Skulpturen.
Öffnungszeiten: Di-Fr außer Do:
10-18 Uhr; Sa: 10-14 Uhr.
i 0 85 33/9 18 29 58

Galerie MachART:
Dauerausstellung
Gerard Glotz, Gaby und Werner
Graf, Hans Hackinger, Elke Kohl-
meier, Martin Pixa †, Johann Ru-
dolf Sommer, Herwig Weißgerber,
Sigrid Worlitscheck. Bis 31. De-
zember. Öffnungszeiten: Mi-Fr:
13-17 Uhr; Sa: 12-16 Uhr.
Heimatmuseum:
Heimatmuseum am Kirchplatz
Bis Ende September jeden 1. und
3. Sonntag im Monat. Öffnungs-
zeiten: 14 bis 17 Uhr.
Marktgalerie vhs-Rotthalmüns-
ter:
TraumMalerei
Uli Reindl. Öffnungszeiten: Di-Fr
außer Mi: 9-12 Uhr; Mo, Mi: 14-17
Uhr. i 0 85 33/91 09 46

Glückwünsche für Alois Zwirchmayr zum 80.
Aigen am Inn.
Körperlich und
geistig voll fit hat
Alois Zwirchmayr
mit seinen Ange-
hörigen, Freun-
den und Bekann-
ten im Fischer-
bräu 80. Geburts-
tag gefeiert. Alois
Zwirchmayr wur-
de am 2. Juni 1939
in Haid bei Po-
cking geboren.
Nach dem Besuch
der Volksschule in
Pocking begann er
1955 eine Gärtner-

lehre in der Gärtnerei Freinberger in Mühldorf. Danach arbeitete er
viele Jahre in der elterlichen Gärtnerei Zwirchmayr in Haid mit. Dort
lernte er auch 1957 seine spätere Frau Barbara Krenner kennen, eine
Gärtnerstochter aus Aigen am Inn. 1961 heiratete er Barbara Krenner
und zog zu seiner Frau nach Aigen. Aus der harmonischen Ehe gingen
die beiden Töchter Angelika Maria und Elisabeth hervor. Seine Freude
über die sechs Enkel und acht Urenkel ist groß. 1965 verließ der Jubilar
die elterliche Gärtnerei und fand eine neue Arbeit als Maschinist bei
der Rottaler Fruchtsaft in Rotthalmünster, die es ihm ermöglichte, sich
frei nehmen zu können und in Spitzenzeiten in der Gärtnerei seiner
Frau mitzuarbeiten. 1990 ging er nach 25-jähriger Tätigkeit in den ver-
dienten Ruhestand. Bis heute ist er seiner Frau Barbara, die 1985 die
elterliche Gärtnerei Krenner übernahm, eine große Stütze in der Gärt-
nerei. Seit Jahren ist der Jubilar als Leichenträger tätig, trägt bei Beerdi-
gungen die Fahne und führt den Leichenzug von der Kirche zum Fried-
hof an. Viele Jahrzehnte band er die Girlande für den Maibaum und en-
gagierte sich im Leonhardiarbeitsdienst. Seine große Leidenschaft war
die Zucht von Kaninchen und Ziervögeln, wobei er bei zahlreichen
Ausstellungen mit Preisen ausgezeichnet wurde. Lange Jahre war er
auch Mitglied beim ehemaligen Kegelverein „Gut Holz“. Zum 80. Ge-
burtstag gratulierten ihrem seit 25 Jahren treuen Mitglied Alois
Zwirchmayr (4.v.l.) der VdK-Ortsverband Bad Füssing mit Vorsitzen-
der Carola Linzner (2.v.r.) und Stellvertreter Hans Alznauer (4.v.r.).
Die Glückwünsche des Heimat- und Trachtenvereins Aigen, dem der
Jubilar seit 47 Jahren angehört, überbrachten Vorsitzender Wolfgang
Doppelhammer (r.) mit den beiden Ehrenvorsitzenden Alois Nebauer
(3.v.r.) und Ludwig Brenzinger (2.v.l.). Von der Feuerwehr Aigen gratu-
lierten ihrem Förderer seit 41 Jahren stellvertretender Vorsitzender Ge-
rald Diet (l.) und Beisitzer Josef Straßer (3.v.l.). − di/Foto: Diet

Caritas-Spende für Missionsschwester Teresa
Ruhstorf. „Die täg-
liche Arbeit einer
Missionsschwester
im krisengeschüt-
telten Simbabwe,
wo Misswirtschaft
und Korruption
noch dazu von
staatlicher Seite
gestützt werden,
gilt den Ärmsten
der Armen im Fa-
milien- und Wai-

senkinderbereich“, beschrieb die Ruhstorfer Missionarin des „Domi-
nikaner-Ordens vom Heiligsten Herzen Jesu“, Teresa Maier, während
ihres letztjährigen Ruhstorfer Heimataufenthaltes gegenüber der PNP
ihre „fortwährende Fürsorge buchstäblich um das tägliche Brot von
rund hundert Slum-Kindern“, denen Schwester Teresa darüber hinaus
sogar noch den Primarschul-Besuch ermöglicht. Unterstützt wird das
segensreiche Wirken der Dominikaner-Nonne auch mit Spenden der
Caritas im Ruhstorfer Pfarrverband. Zusammen mit Geistlichem Beirat
Monsignore Dekan Josef Tiefenböck (l.) überreichten (v.r.) die Schatz-
meisterin Romana Bauernfeind, Schriftführer Hans-Georg Maier so-
wie die beiden Ortsvorsitzenden Maria Hatz und Cordula Blüml einen
500-Euro-Scheck an Konrad Maier zur Weiterleitung an dessen
Schwester Teresa nach Südwestafrika. − nö/Foto: Nöbauer

Vorsichtsmaßnahmen für Senioren im Alltag
Pocking. Der
AWO-Treff des
Ortsvereins bot für
seine Mitglieder
wieder praktische
Hinweise für das
sichere Verhalten
im Alltag, und zwar
durch die Pflegebe-
raterin Anna Hof-
bauer (l.) von der
AOK Pocking. Es
ging um die Sturz-
prophylaxe, Hin-
weise, Hilfen und
Übungen für den
Alltag. Stürze sind
die häufigste Ursa-
che für Verletzun-

gen bei älteren Menschen im Alltag. Stürze machen Angst und dieses
Angstgefühl beeinträchtigt das Wohlbefinden. Pflegeberaterin Anna
Hofbauer machte auf die verschiedensten Gefahren aufmerksam, wie
Stolperfallen, Schwindel, Flüssigkeitsmangel, Gleichgewichtsstörun-
gen. Gezielte Übungen und Bewegungen sollten auch im Alter durch-
geführt werden. Anna Hofbauer zeigte einfache Sitz- und Stehübun-
gen, die das Gleichgewicht fördern. Nasse Böden sollten gemieden
werden. Fleißig machten die Senioreninnen und Senioren im AWO-
Treff mit und hörten aufmerksam zu. Natürlich gab es am Ende noch
viele Fragen, die beantwortet wurden. Club-Leiterin Monika Pilgrim
dankte abschließend der AOK-Referentin mit Blumen für den hilfrei-
chen Vortrag. − dep/Foto: Depold

PERSONEN UND NOTIZEN

Tag der Feuerwehren an der Grundschule Kößlarn

Kößlarn. Zum Tag der Feuerwehren kamen die Feuerwehren aus Köß-
larn, Thanham und Oberwesterbach an die Grundschule Kößlarn. Ge-
leitet wurde die Übung von Kommandant Christian Hauner. Im Schul-
haus wurde der Feueralarm aktiviert und alle Schüler und Lehrer ver-
ließen das Gebäude über die üblichen Fluchtwege und sammelten sich
an der Sammelstelle. Die Feuerwehren rückten mit Blaulicht und Sire-
ne an. Sie demonstrierten den Schülern, wie man die 20 bis 30 Kilo-
gramm schwere Atemschutzausrüstung anlegt und eine Person aus ei-
nem verrauchten Raum bergen kann. Im Freien wurde die „verletzte“
Person in die stabile Seitenlage gebracht. Im großen Pausenhof wurde
mit verschiedenen Schläuchen und Strahlrohren vorgeführt, wie hoch
und weit man Wasser spritzen kann. Anschließend wurde eine Spray-
dose in einem Metallkäfig zur Explosion gebracht. Auch eine große
Stichflamme beeindruckte die Kinder. Zum Abschluss durften die
Schüler die Feuerwehrautos anschauen und staunten über die techni-
sche Ausrüstung. Immer in Vierergruppen wurde noch eine kleine
Runde mit dem Feuerwehrauto gedreht. − red/Foto: red

Malchinger Kindergarten begrüßt den Sommer

Malching. Bei besten Wetterbedingungen feierte der Kindergarten St.
Raphael das „Sommer-Sonne-Sonnenscheinfest“. Kindergartenleite-
rin Christina Bachmann begrüßte zu Beginn alle Besucher. Zum Pro-
jekt „Tiere“ der Krippengruppe „Spatzennest“ zeigten die Kinder den
Katzentatzentanz. Im Anschluss zeigten die Kinder der Gruppe „Knall-
frösche“ altersgerecht ihr Können – die Jüngsten das Kreisspiel „Wir
Fröschelein“, die Mittelkinder das Lied „Eine Muh, eine Kuh…“ und
die Vorschulkinder das Lied „Im tiefen blauen Meer“, bei dem Nixen,
Sägefisch, Pinguin, Seekuh, Seegurke, Lachmöwe, Wal, Muscheln und
vieles mehr mitwirkten. Den Kopfschmuck für die Knallfrösche hatte
Kinderpflegerin Sarah Nowak gebastelt. Für das leibliche Wohl und die
Bewirtung sorgten der Elternbeirat und Eltern. Eine Attraktion war
auch die Popcornmaschine, die von Familie Molnar zur Verfügung ge-
stellt wurde. Ulla Reischl formte für die Kinder lustige Luftballontiere,
zudem gab es noch die Station Ponyerlebnis mit den Ponys Cosimo
und Flocke unter der Leitung von Zita Krisai. Eine Erfrischung gab es
an diesem schönen Sommertag beim Spiel mit dem Fallschirmtuch
und Wasserbomben. Abschluss dieses wunderbar gelungenen Festes
war eine Zaubershow von Sandra Pflugbeil-Wimmer. − red/Foto: red

Ausflug der Kommunionkinder nach Passau
Bad Füssing. Die
Kommunionkin-
der des Pfarrver-
bands Bad Füssing
haben sich bei
strahlendem Son-
nenschein gemein-
sam mit Pfarrer
Andreas Rembeck,
Gemeindereferen-
tin Sonya Lorenz,

Gemeindeassistentin Angelika Werbick sowie zahlreichen Eltern auf
dem Weg nach Passau gemacht. Dort führte sie Pfarrer Andreas Rem-
beck durch den Dom. Hierbei durften die Kinder sogar in die Sakristei,
sowie in die „Schatzkammer“ des Doms blicken, ehe ihnen Domorga-
nist Ludwig Ruckdeschel die Orgel zeigte. Anschließend ging es die 321
Treppen rauf nach Maria Hilf. Dort angekommen, feierten alle eine An-
dacht, ehe es zur Stärkung in den Biergarten ging. − red/Foto: red

Gelungenes Dorffest in Safferstetten
Bad Füssing. Zahl-
reiche Besucher
kamen zum Dorf-
fest der Dorfge-
meinschaft Saf-
ferstetten. Viele
Helfer kümmerten
sich schon am Vor-
mittag um die Sitz-
gelegenheiten und

Verkaufsstände. Am Nachmittag gab es erst Kaffee und Kuchen, etwas
später Brotzeiten sowie Grillspezialitäten. Zur Unterhaltung spielte die
„Trifterner Blosn“ auf. Vielfacher Beifall dankte den Musikern für die
stimmungsvollen Darbietungen. Gäste und Einheimische genossen
die zünftige Musik, die gute Stimmung und den kühler werdenden
Abend. − fjh/Foto: Hutter

PERSONEN UND NOTIZEN


